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Waldgeflüster 
Vereinszeitschrift des 

VfL Grafenwald 28/68 e.V. 
86. Ausgabe - März 2015 

29. März 2015 
19. Spieltag 

 
  

    
 

 

 
 
 
 

 

13:15 Uhr Preußen Gladbeck III – VfL Grafenwald III 
15:00 Uhr Kickers Ückendorf – VfL Grafenwald IV 
15:00 Uhr TSV Feldhausen – VfL Grafenwald II 
15:00 Uhr VfL Grafenwald  – VfB Kirchhellen 

Kreispokal-Halbfinale 
der Frauen 
 
15.04.2014 
19:30 Uhr am Sensenfeld 
 
VfL Grafenwald - SC Arminia Ickern 
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Neuer Vorstand 

Liebe Mitglieder, liebe Fans, verehrte Gäste, 
 
am vergangenen Freitag hat die diesjährige Abteilungsversammlung stattgefunden. 
Vom alten Vorstand haben sich Sabrina Kaffee und Karl Schrittwieser nicht mehr zur Wahl ge-
stellt. Ich bedanke mich herzlich für ihr Engagement. Neu sind Carina Auth und Werner Surmann 
in den Vorstand gewählt worden. Gern bedanke ich mich für das durch die Wahlen ausgespro-
chene Vertrauen. Vielen Dank! Dies ist eine gute Basis für die nächsten Jahre. 
 
Sportlich ist an diesem Wochenende wieder Derbyzeit in Grafenwald. Die erste Mannschaft des 
VfB Kirchhellen ist zu Gast im Waldstadion. Ich freue mich auf ein hoffentlich interessantes und 
spannendes Spiel. 
Unsere erste Mannschaft ist mit einem Unentschieden und einem Sieg aus der Winterpause ge-
startet. Im ersten Spiel gab es für uns trotz der numerischen Überlegenheit ein glückliches 3:3 
gegen die Mannschaft von Middelich Resse. Die Leistung am letzten Sonntag bei FC Gladbeck 
war deutlich besser, so dass wir dort verdient mit 3:0 gewonnen haben. 
Die Zweite hat nach der Niederlage im ersten Spiel die Begegnung gegen Beckhausen 05 II mit 
7:0 gewonnen. Damit haben wir 16 Punkte und den Anschluss ans Mittelfeld. Auch für die Mann-
schaft von Michael Zolna steht an diesem Sonntag ein Derby auf dem Spielplan: Sie reist zum 
TSV Feldhausen. 
Unsere beiden Teams in der Kreisliga C haben in den bis jetzt gezeigten Spielen ihre Positionen 
im Mittelfeld der jeweiligen Gruppe gefestigt. 
Die Kreisliga A Herne / Gelsenkirchen beginnt an diesem Wochenende die Rückrunde. Unsere 
Frauen haben ihre Begegnung gegen die DJK BW Gelsenkirchen bereits am 15. März gespielt. 
2:2 endete die Partie im Waldstadion. 
 
Wir wünschen Ihnen einen unterhaltsamen Nachmittag und unseren Mannschaften viel Erfolg! 
 

Mit sportlichem Gruß 

Uwe Bromkamp 
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Derbyzeit im Wöllerland 
Erste Mannschaft empfängt den VfB Kirchhellen 

 

VON BIRGITT SCHUKNECHT 

enn es nach Sven Koutcky geht, ha-
ben sich seine Spieler einige Tore für 
den Rivalen aus Kirchhellen aufge-

spart. „Wir haben etliche Chancen nicht ge-
nutzt, vielleicht lag das auch an den schlechten 
Bedingungen beim FC Gladbeck, denn der Ra-
sen dort war mehr ein Acker." Einige Spieler 
kamen etwas angeschlagen aus der Begeg-
nung, der Trainer des VfL hofft, dass bis auf die 
Langzeitverletzten alle wieder an Bord sein 
werden. 
 
Am Sonntag erlebt die Kunstrasenanlage im 
Waldstadion die Premiere des sogenannten 
„großen Derbys", das immergrüne Dorfduell 
zwischen den ersten Mannschaften des VfB 
Kirchhellen und des VfL Grafenwald. Beide 
Teams starteten recht erfolgreich in die Rück-
runde, sie verabschiedeten sich mit Siegen in 
die Winterpause. 
 
Im neuen Sportjahr leistete sich der VfL zu-
nächst einen Ausrutscher und kam über ein 3:3 
beim Vorletzten, Spvg. Middelich-Resse, nicht 
hinaus. Obwohl die Wöller lange Zeit in Über-
zahl spielten, hatten sie sogar Glück, wenigs-
tens einen Punkt mitzunehmen. Simon Witt er-
zielte die Führung, Maurice Ogaza das 2:2 und 
Marvin Cyrus gelang der dritte Treffer für den 
VfL in der Nachspielzeit. Wesentlich besser lief 
es gegen den FC Gladbeck. Zwar ließ der Un-
tergrund fußballtechnisch nicht viel zu, doch die 
Wöller hatten das Spiel jederzeit im Griff und 
hätten - siehe oben - deutlich höher gewinnen 
können. 
 
Der VfB Kirchhellen konnte FC Gladbeck eben-
falls schlagen, es war das erste Meister-
schaftsspiel im Jahr 2015. In der vergangenen 
Woche griffen die Mannschaft von Christian 
Gabmaier nicht ins Ligageschehen ein. Das 
Spiel gegen den BV Rentfort wurde wegen 

Spielermangels verlegt und wird erst am 23. 
April nachgeholt werden. 
 
Aktuell sieht es so aus, dass Grafenwälder und 
Kirchhellener weder mit dem Aufstieg, noch mit 
dem Abstieg etwas zu tun haben werden. 
Trotzdem dürfen sich die Zuschauer auf einen 
interessanten und spannenden Schlagabtausch 
freuen. Beide Mannschaften wollen eine gute 
Rückrunde spielen und so viele Punkte wie 
möglich verbuchen. Am Ende der Saison in der 
Tabelle vor dem Ortsnachbarn zu liegen hat 
zusätzlichen Reiz. Und Derbysiege haben oh-
nehin einen immensen Eigenwert. 
 
In der Hinrunde endete die Begegnung nach 
ungemein intensivem Spielverlauf unentschie-
den. Schon nach einer Viertelstunde spielten 
die Kirchhellener nach einem Platzverweis in 
Unterzahl, doch mit einer starken Defensivleis-
tung machten sie den Wöllern das Fußballspie-
len schwer und verhinderten einen Torerfolg 
des VfL komplett. „Nach der Roten Karte war 
unser Plan für das Spiel dahin. Ich kann vor 
meiner Mannschaft nur den Hut ziehen, sie hat 
aufopferungsvoll gekämpft. Grafenwald war 
vielleicht eine Torchance besser als wir, aber 
fast wäre uns am Ende noch ein Lucky Punch 
gelungen“, sagte seinerzeit Christian 
Gabmaier. Und Sven Koutcky meinte nach dem 
Spiel: „Ich hatte mir nach dem frühen Platzver-
weis natürlich mehr erhofft, aber Kirchhellen 
hat mit fünf, sechs Mann hinten drin gestanden 
und es uns sehr schwer gemacht. Aber die Se-
rie nicht verlorener Derbys hat gehalten.“ 
Eine Prognose zum Spielverlauf am Sonntag 
fällt unter diesen Umständen sehr schwer, 
Langeweile und eine einseitige Partie - damit 
ist sicher nicht zu rechnen. In diesem Sinn 
wünschen wir allen Beteiligten ein sportlich fai-
res und spannendes Spiel vor großer Kulisse 
und bei bestem Fußballwetter! 

W  
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Der neue Vorstand 
 

Abteilungsleiter: Uwe Bromkamp 
       Stellvertreterin: Carina Auth 

Geschäftsführer  
Norbert Wolff 
Dirk Schlüsener 
(Stv.) 
Kassierer  
Bernhard Johnigk  
Koordinatoren  
Peter Brdoch  
Werner Surmann  
Kassenprüfer  
Stefan 
Breukelmann 
Willi Fockenberg  
 

Jugendvorstand  
Birgitt Schuknecht  
Norbert Moß  
Michael Frese  
Jugendkassierer  
Christiane Frese  
Mitarbeiter  
Jens Depel  
Silvia Ferdinand 
Daniela Osenger  
Nadine Rosrodowski  
Klaus Sievers  
Uli Spickenbaum  
 

Delegierte HV 
Sabrina Kaffee  
Norbert Wolff 
Dirk Schlüsener  
Bernhard Johnigk  
Peter Brdoch  
Bernd Sievers  
Philip Neuhaus  
Carina Auth 
Jörg Kolke  
Herbert Lanfermann  
Norbert Moß  
Birgitt Schuknecht  
 

Viele ehrenamtliche MitarbeiterInnen/HelferInnen u.a. 
27 Übungsleiter/ Trainer und nur 2 Schiedsrichter 
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Strafe für Trainer-vergessen und 

 verbrannte Pizza ¯\_(ツ)_/¯ 
 

VON TIMO HERZOG 

on liegengelassenen Punkten und Nie-
derlagen trotz überlegener Mannschaft 
auf dem Platz möchte keiner mehr was 

hören – von euch keiner und von uns auch 
niemand. Wir lassen die Wunden mal im 
Schnelldurchlauf heilen und konzentrieren uns 
auf die bevorstehende Aufholjagd. 
 
Regulär würde ich ja jetzt sonst von dem gan-
zen Quatsch der letzten Spiele berichten, doch 
„NEIN“ – Schauen wir lieber auf den nächsten 
Gegner im Pokal. Dort steht Arminia Ickern am 
15.04. als Gast am Sensenfeld an. Im Pokal-
spiel feilen wir gerad an einer kleinen Erfolgs-
geschichte, die vielleicht in einer großen enden 
könnte oder wird??! Ickern kriegte 'ne Packung, 
denn sie kennen die Ladies nicht, wir haben 
den Heimvorteil, und, und, und… Danach zie-
hen Berni und ich uns für mindestens zwei Ta-
ge ins Stille-Kämmerlein zurück, um einen sen-
sationellen Masterplan für das Endspiel auszu-
arbeiten.  
 
Was ich bisher von dieser Mannschaft gesehen 
habe, ist, dass wir jeden Gegner besiegen kön-
nen. Die Spielerbreite, die Motivation und die 
Atmosphäre unter uns verspricht vieles bis al-
les! Aber bitte auch weiterhin bei Beobachtung 
unserer Damenmannschaft ein bis zwei Dau-
men drücken und lautstark vom Seitenrand je-
de Spielerin nach vorne peitschen ;-) 
Zur Meisterschaft sei gesagt, dass wir die vor-
herige Platzierung bestätigen werden. Ob´s für 
den ein oder anderen Platz Richtung 
Treppchen oder gar auf das Treppchen reichen 
wird, bleibt Spekulation oder besser gesagt in 
der Nachtbearbeitung des Trainerstabs. 
 
Die Mannschaftskasse füllt sich bei uns haupt-
sächlich mit Punkt: vergessene oder liegenge-

lassene Sachen. Dinge wie Fußballschuhe, 
Trainingsjacken usw. gehören ja zur Tagesord-
nung. Durch einen mir unerklärlichen Grund 
habe ich auch die Bekanntschaft mit diesem 
Punkt gemacht, da ich unseren Trainer Berni 
samt seiner kleinen schwarzen Sporttasche am 
Platz vergessen habe – ich hatte mich auf dem 
Parkplatz zuvor aber schon gewundert, als ich 
sein Auto vermisste. 
 

Unser letzter ausgiebiger Mannschaftsabend 
hat gezeigt, dass unsere Ladies nicht nur auf 
dem Platz wühlen und beißen können, sondern 
auch beim Pizzaessen nicht mit einem dunklen 
(eher schwarzen) Boden im Problem stehen – 
Meiner Meinung darf das Bauch vom Grill 
„Schwatt“ sein, aber Geschmäcker scheinen da 
mal wieder richtig unterschiedlich zu sein. 
Genug jetzt aus dem Nähkästchen - Allen 
Mannschaften weiterhin viel Erfolg in der Rück-
runde. 
 
Man teou, froinde --- VG Timo 
 
 

 

V 
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 3. Mannschaft 
Glückauf zusammen!!! 

VON VOLKER BORK 

um Rückrundenstart  mussten unsere 
Jungs auswärts anreisen. Der Gegner 
war diesmal Middelich-Resse.  Das Spiel 

gestaltete sich wie folgt:  nach circa 15 gespiel-
ten Minuten ging Middelich mit 1:0 in Führung. 
Spielerisch gesehen war auf beiden Seiten 
nicht viel zu sehen, allerdings versuchte man, 
die  drohende Niederlage abzuwenden.  In der 
86. Spielminute gelang „der Dritten“ der er-
sehnte Ausgleich.  
Was nun geschah, ist mit Worten nicht wieder-
zugeben. Wir schreiben die 94. Minute. Außen-
verteidiger Pascal Bork wurde vom Gegner ca. 
30 Meter vor dem Tor gefoult. Der Schiedsrich-
ter entschied einen Freistoß gegen uns. Der 
Ball wurde schnell im Strafraum hereingebracht 
und Middelich erzielte  das 2:1. Dumm gelau-
fen!!!! Fußball kann grausam sein. 
Pünktlich zum ersten Heimspiel  der Rückrunde 
präsentierte „die Dritte Mannschaft“ den neuen 
Trikotsatz der Brauerei  Stauder ( siehe Foto ). 
Zu Gast im Waldstadion war Borussia 
Scholven.  Im Hinspiel trennte man sich 1:1 
unentschieden. Nachdem wir im heimischen 
Stadion mit 2:0 in Führung gingen, hatten wir 
die Möglichkeit verpasst, per Foulelfmeter auf 
3:0 zu erhöhen.  Dieser wurde leider verschos-
sen. Im Gegenzug schoss  Scholven  den An-
schlusstreffer.  
Nach der Halbzeit war es ein auf und ab. Der 
Gegner glich aus und wir gingen wieder mit 4:2 
Toren in Führung. Leider konnten wir die Füh-
rung nicht halten und so stand  es zum Ende 
der Begegnung 4:4.   

Wie soll ein gesundes Herz das nur aushal-
ten? 
Dorfderby gegen Feldhausen 
Das zweite Heimspiel  war gegen den Nach-
barn aus Feldhausen. Von Beginn an nahmen 
wir das Zepter in die Hand. Die Chancenver-
wertung ließ aber noch zu wünschen übrig. Es 
wurde viel herausgespielt, aber ein Treffer woll-
te nicht fallen. Wie aus dem Nichts gelang 
Feldhausen der Führungstreffer, allerdings wa-
ren wir auch selber schuld. Nach einem Einwurf  
wurde das Leder flach in den Strafraum herein-
gebracht und es stand 0:1 für Feldhausen.  
(Traumphase  der Wöller) 
 Nach einer deutlichen Halbzeitansprache ging 
es wieder zurück auf das Spielfeld. Die spiele-
rischen Qualitäten nahmen endlich zu und die 
Partie wurde gedreht. Endstand des Spiels 3 :1 
für Grafenwald. 
Das Spiel gegen SW Bülse  kann ich leider nur 
so beschreiben;  eine  große Tragödie!!!!!! 
Am letzten Sonntag  war Wiedergutmachung  
angesagt, denn jetzt hieß der Gegner Schwarz-
Blau Gladbeck . Im Hinspiel trennte man sich 
2:2. Es musste jetzt ein Erfolgserlebnis her. Die 
Mannschaft bzw. die einzelnen Spieler wurden 
dementsprechend eingestellt und es zeigte 
Wirkung. Man ließ in diesem Spiel keine Zwei-
fel aufkommen. Nach 90 gespielten Minuten 
pfiff der Schiedsrichter ab und es stand 7:0 für 
den VFL Grafenwald.  Jetzt geht es zum Tabel-
lenführer Preußen Gladbeck  und  wir hoffen, 
dass wir diesen Schwung vom vorherigen Spiel 
mitnehmen können. 
 
„Auf ein Neues“ Gruß Volker 

 

Z  
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Die Wöller IV 
Wir gehen nur zurück, um Anlauf zu nehmen 

 

VON JENS KOLKE 

 ach der guten Vorbereitung in der Win-
terpause ist auch bei der 4. Mannschaft 
des VfL Grafenwald der Ligaalltag wieder 

eingekehrt. 
 
Wir sind mit einer hervorragenden kämpferi-
schen Leistung im ersten Spiel der Rückrunde 
bei der SG Eintracht Gelsenkirchen III gestar-
tet. In der letzten Minute konnte unser Kopf-
ballungeheuer Kevin "Tooni" Toonen aufgrund 
seiner Körpergröße überzeugen und nickte das 
Leder zum 4:5 Auswärtssieg ein. 
 
In den darauffolgenden Spielen ging es leider 
nicht so elegant weiter wie wir gestartet sind. 
Vom Krankheits- und Verletzungspech geplagt, 
das von einer Erkältung über Magen und Darm 
bis hin zur Enddarmreizung reichte, konnten wir 
beim Heimspiel gegen Viktoria Resse IV (0:3) 
und beim DJK SW Gelsenkirchen Süd (3:1) 
nicht überzeugen. Ohne unseren Weltklasse 
Torhüter Klaus "Cech" Sievers hätten wir noch 
einige Tore mehr kassiert. Man kann sich diese 
Saison echt glücklich schätzen, dass man sich 
auf seinen Torwart verlassen kann. 
 
Im letzten Spiel gegen VfB Gelsenkirchen II auf 
heimischem Kunstrasen konnte man zumindest 
in der zweiten Hälfte den alten Kampfgeist wie-
derfinden. Nach einer großartigen kämpferi-
schen Leistung des gesamten Teams konnte 
unsere Tormaschine Matthias "Bomber" Löns, 
durch eine überragende Hackentrick-Vorlage 
von "Lord" Markus Brüninghoff, den Ball mit 
seinem vermeintlich schwachen linken Fuß 
herrlich im Tor platzieren und uns so ein 1:1 
retten. 
 

In dieser Saison hat das Team um Marcello 
Usai sehr damit zu ringen, dass man die Grup-
pe wechseln musste und einen hervorragenden 
Trainer verloren hat. Auch einige Abgänge von 
Spielern, die sehr wertvoll für das Team waren,  
mussten und müssen immer noch kompensiert 
werden. So fehlt uns definitiv eine ordentliche 
Tormaschine, die vorne für Trouble sorgt, da 
man derzeit zu ungefährlich im Angriffsspiel 
agiert. Aber daran wird scharf gearbeitet. Ein 
Überraschungs-Rückkehrer ist zum Beginn der 
Rückrunde bei uns eingetroffen und wird uns 
vorne hoffentlich die nötige Unterstützung brin-
gen können. 
 
Was weiterhin zu loben ist, das ist die überra-
gende und zum Glück stabile Team-Chemie 
der Wöller IV, die ich in diesem Monat als Inte-
rims-Coach begleiten durfte. Bei uns kämpft je-
der für jeden und man motiviert sich durchge-
hend gegenseitig. Der Spaß am Fußball ist da 
und das ist für eine erfolgreiche Leistung das 
Wichtigste. 
 
Dafür vielen Dank an das Team der Wöller IV 
und unserem Coach Marcello Usai, der trotz 
Doppelbelastung eine ordentliche Arbeit ablie-
fert. 
 
Am nächsten Spieltag (29.03.15) können wir 
beim FC Kickers Ückendorf 68 e.V. zeigen, 
dass wir auf dem Weg zur alten Stärke sind 
und das 4:4 (4:0) aus der Hinrunde daheim 
wieder wettmachen. 
 
Also Team, von wo nehmen wir sie...? 
 
In diesem Sinne... Servus 
Jens 

N  
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März 

 
1. März  Philip Meisterjahn 
2. März  Maria Weinforth 
3. März  Konrad Alfes 
4. März  Jonas Hillbrandt 
4. März  Dirk Messerschmidt 
6. März  Maximilian Berger 
7. März  Timo Matten 
7. März  Franz Josef Schraven 
8. März Marlon Lucas Pereira 

Cordeiro 
9. März  Erwin Bromkamp 
9. März  Maja Laarmann 
9. März  Jürgen Ninck 
9. März  Patrycja Stempski 

10. März  Darius Dreckmann 
10. März  Stefanie Steingens 
11. März  Florian Golomb 
11. März  Jörg Heer 
11. März  Christian Kreul 
11. März  Karl Schrittwieser 
12. März  Hermann-Josef Hasebrink 
12. März  Jasmina Morser 
12. März  Martin Wienert 
13. März  Jakob Simon 
14. März  Tim Kosar 
15. März  Erik Branzew 
15. März  Lukas Fockenberg 
15. März  Johannes Kalke 
15. März  Willi Messerschmidt 
17. März  Finn Brinkert 
17. März  Dennis Knöppke 
18. März  Georg Kalde 
19. März Chantal Wittinghofer 
20. März  Michael Kazmierczak 
22. März  Felix Mühlberg 
24. März  Elias Dreckmann 
24. März  Silke Fockenberg 
24. März Theo Heitmann 
24. März  Inga Hottelmann 
25. März  Nina Schmidt 
26. März  Vivian Könemund 
29. März Carmen Alfes 
30. März Colin Henning 
31. März  Josef Eulering 
31. März Norman Wiedmer 

   
   
   
   
   
   
   
   
   

April 
 

1. April  Rainer Tries 
1. April  Ludger Fockenberg 
3. April  Andreas Staroste 
5. April Edith Alfes 
9. April  Steffen Drews 

10. April  Heinrich Lehrich 
10. April  Stefan Wittinghofer 
11. April  Rene Heile 
11. April  Nils Lehrich 
12. April  Franz Hülskemper 
13. April  Helmut Fockenberg 
13. April  Bernhard Heimath 
14. April  Marco Samland 
15. April  Felix Fockenberg 
15. April  Willi Hülskemper 
15. April  Philipp Köster 
16. April  Hannah Fockenberg 
17. April  Jakob Altemeyer 
17. April  Niclas Arp 
17. April  Hans-Josef Lehrich 
17. April  Marcel Usai 
19. April  Niko Bäcker 
19. April  Diyar Köy 
20. April  Yanneck Beddy 
21. April  Norbert Wolff 
21. April  Robert Stempski 
23. April  Padrig Heidrich 
23. April  Alexander Löns 
23. April  Christina Wessendorf 
24. April  Marten Brinkert 
26. April  Thomas Buhla 
26. April  Fabio Antonio Stolte 
28. April  Marius Brinkert 
28. April  Levi Kramer 
28. April  Theo Kalde 
29. April Karl-Heinz Ninck 
29. April  Alexander Große-

Beck 
30. April  Neal Rosrodowski 
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Frauen-Kreisliga  Kreisliga A 
   S g u v TV P   S g u v TV P 

 1 Horsthausen 12 11 1 0 84:13 34 1 Erler SV 08 18 17 1 0 50:10 52 
 2 TuS Rotthausen 12 10 2 0 64:9 32 2 Erle 19 18 11 3 4   50:28 36 
 3  RWW Bismarck 12 9 1 2 61:11 28 3 Horst Emscher 08 18 11 2 5 44:24 35 
 4 Erler SV 08 12 9 1 2 57:24 28 4 BV Rentfort 17 9 4 4  64:30 31 
 5 BW Gelsenkirchen 13 7 0 5 57:20 24 5 VfL Grafenwald  18 8 5 5 40:24 29  
 6 SV Wanne 11 12 7 3 3 49:20 21 6 SC Schaffrath 18 7 6 5 28:22 27  
 7 VfL Grafenwald 13 5 1 7 50:37 16 7 Pr. Gladbeck  18 8 3 7 37:33 27  
 8 Pr. Sutum 12 3 0 9 33:43 9 8 VFB Kirchhellen  17 7 3 7 29:23 24  
 9 VfB Börnig 12 2 1 9 22:34 7 9 SV Zweckel 18 6 6 6 26:23 24  
 10 Wanne-Eickel 12  2 1 9 31:60 7 10 SC Hassel 18 7 2 9 26:42 23  
 11 SB Gladbeck 12 2 1 9 32:83 7 11 FC Gladbeck 18 6 2 10 30:51 20  
 12 SuS Merklinde 11 0 0 11 3:189 0 12 Eintracht Erle 18 4 6 8 34:41 18 
         13 Viktoria Resse 18 4 5 9 25:48 17  
         14 Middelich-Resse 18 2 7 9 23:43 13 
         15 SuS Beckhausen 18 2 6 10 22:51 12  
         16 YEG Hassel 18 2 3 13 23:59 9 

                  
 

Kreisliga B  Kreisliga C 1 
   S g u v TV P   S g u v TV P 

 1 FC Horst 59 18 13 1 4 53:27 40 1 Pr. Gladbeck 21 17 2 2 96:23 53  
 2 Hansa Scholven 18 11 5 2 58:29 38 2 Eintracht Erle 21 16 1 4 112:32 49  
 3 Adler Ellinghorst 18 10 6 2 49:20 36 3 SV Zweckel  21 14 6 1 83:31 48  
 4 SB Gladbeck  18 10 4 4 45:37 34 4 SC Schaffrath 20 15 1 4 78:28 46  
 5 FC Gladbeck 18 10 2 6 31:28 32 5 Borussia Scholven  21 14 2 5 72:33 44 
 6 SW Bülse 18 9 4 5 50:39 31 6 Westfalia Buer 20 12 6 2 71:27 42 

 7 BV Rentfort 18 9 3 6 38:31 30 7 Middelich Resse 21 13 3 5 48:28 42 
 8 Eintracht Ge. 18 8 5 5 41:25 29 8 Erler SV 08 21 10 1 10 58:53 31 
 9 Arminia Hassel 18 7 3 8 33:31 24 9 VfL Grafenwald 20 8 6 6 50:45 30 
 10 Anadoluspor Ge. 18 6 4 8 33:40 22 10 VFB Kirchhellen 20 9 0 11 57:56 27 
 11 TSV Feldhausen 18 5 4 9 33:39 19 11 SB Bülse 21 9 0 12 54:70 27 
 12 VFB Kirchhellen. 18 5 3 10 30:41 18 12 Arminia Hassel 21 4 6 11 35:72 18 
 13 VfL Grafenwald 18 4 4 10 39:54 16 13 FC Horst 59 21 5 2 14 36:76 17 
 14 Firtinaspor Ge 18 5 1 12 23:40 16 14 Wacker Gladbeck  20 3 1 16 28:104 10 
 15 SuS Beckhausen 18 4 0 14 31:70 12  15 SB Gladbeck 20 3 1 16 30:116 10 
16  Wacker Gladbeck 18 2 3 13 20:56 9  16 TSV Feldhausen 21 2 0 19 31:87 6 
         17 Adler Ellinghorst  20 2 0 18 22:80 6   
        

Kreisliga C 3  
   S g u v TV P    
 1 Viktoria Resse 22 18 3 1 75:17 57   
 2 Pr. Gladbeck 21 17 2 2 59:26 53    
 3 Haverkamp 21 16 0 5 56:35 48    
 4 VFB Gelsenkirchen 22 15 2 5 75:35 47    
 5 VfL Resse 21 15 1 5 59:30 46    
 6 SW Ge.-Süd 22 13 0 9 63:39 39     
 7 GW Heßler 21 12 3 6 51:30 39    
 8 Neustadt 20 9 2 9 52:54 29   
 9 Adler Feldmark  22 7 7 8 46:43 28   
 10 SB Gladbeck 21 8 4 9 48:62 28  
 11 VfL Grafenwald 22 5 7 10 35:57 22   
 12 FC Zrinski 22 5 6 11 51:73 21   
 13 Spfr. Bulmke 22 5 5 12 40:79 20    
 14 RWW Bismarck 21 5 4 12 28:58 19   
 15 BV Horst-Süd 22 4 4 14 35:55 16   
16  Eintracht Ge. 22 4 3 15 38:77 15 
17  Kickers Ückendorf 22 3 4 15 45:84 13 
18  Middelich Resse 22 3 3 16 30:92 12  
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U15-Juniorinnen verpassen knapp den  
Einzug ins Endspiel 

0:1-Halbfinalniederlage im Regionalpokal 
 

ie Mannschaft von Andreas Fockenberg 
und Hermann Hasebrink standen kurz 
vor dem großen Erfolg, doch sie konnte 

sich für eine hervorragende Leistung leider 
nicht belohnen und schieden denkbar knapp 
aus dem Regionalpokal aus. Hier der Spielbe-
richt des Trainerteams: 
 
Das Halbfinale im Regionalpokal gegen Teuto-
nia Schalke haben wir mit 1:0 verloren. In einer 
sehr ausgeglichenen Partie entschied ein un-
glückliches Abstaubertor nach einer Ecke die 
Partie. In der ersten Halbzeit war unser Team 
überlegen und hatte einige Chancen, in Füh-
rung zu gehen. Auch vom Führungstreffer der 
Schalker ließen sich unsere Mädels nicht be-
eindrucken und spielten druckvoll weiter. So 
rettete entweder die Torhüterin oder die Schüs-
se verfehlten knapp das Tor. Auch in der zwei-
ten Halbzeit konnten beide Mannschaften das 
hohe Tempo weitergehen, Tore fielen aller-
dings nicht mehr. Unsere Mädels zeigten die 
bisher beste Saisonleistung und können stolz 
darauf sein unter den besten vier Mannschaf-
ten gewesen zu sein. 
 
Auch in der Halle konnten sich die U15 gut prä-
sentieren: 
 
Dieses Jahr fand die Hallen-
Regionalmeisterschaften in Herne statt. In der 
Vorrunde trafen wir auf die Mannschaften aus 
Sodingen, Buer-Hassel und Habinghorst. Unser 
erstes Spiel gegen Sodingen endete 0:0. Im 
zweiten Spiel gegen Buer Hassel unterlagen 
wir 0:2. Nun mussten wir das dritte Spiel gegen 
Habinghorst gewinnen, um ins Viertelfinale ein-
zuziehen. In einem starken Spiel unserer Mä-

dels entschied ein Freistoß in der 7. Minute die 
Partie. Carmen legte den Ball auf und Jasmina 
erzielte mit einem platzierten Flachschuss aus 
10 Metern das erlösende 1:0. Somit kam es 
zum Viertelfinale gegen Bochum Linden. Nach 
einem spannendem Spiel mit einigen guten 
Möglichkeiten stand es nach regulärer Spielzeit 
0:0. Nun musste das Elfmeterschießen ent-
scheiden. Jasmina legte mit ihrem zweiten 
Treffer zum 1:0 vor. Mit dem vierten Elfer konn-
te Linden ausgleichen. Jasmina traf mit ihrem 
zweiten Elfmeter leider den Pfosten. Die Span-
nung war riesig und erst der neunte Elfmeter 
für Linden brachte die Entscheidung, so dass 
wir schlussendlich mit 1:2 ausschieden. Alle 
Mädels spielten ein tolles Turnier. 
 
Weitere Spielberichte könnt ihr auf der Home-
page der Fußballjugend 
 - vfl-grafenwald-jugend.de - 
nachlesen.

 

 

 
  

.
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Jugendtag wählt neuen Fachjugendausschuss 
 

 
 

VON BIRGITT SCHUKNECHT 

ie Fußballjugend des VfL Grafenwald hat 
auf seinem Fachjugendtag am 20. Feb-
ruar einen neuen Fachjugendausschuss 

gewählt. 
 
Der bisherige Jugendwart, Ludger Lanfermann, 
und der bisherige Kassierer, Jörg Kolke, stell-
ten sich nicht zur Wiederwahl. Die Fußballju-
gend bedankt sich sehr herzlich für ihr außer-
ordentliches Engagement in den vergangenen 
Jahren. 
 
Die Versammlung wählte Birgitt Schuknecht zur 
Jugendwartin der Abteilung. Die Position des 
Stellvertreters blieb leider vakant. Mit Norbert 
Moß und seinem Stellvertreter Michael Frese 
wurden die Fachjugendsportwarte wiederge-

wählt. Nachfolgerin von Jörg Kolke wurde 
Christiane Frese. 
 
Julian Kruse, Emilie und Elias Schlautmann 
wurden zu Jugendsprechern gewählt. Die Ju-
genddelegierten sind neben den Jugendspre-
chern Max Baßendorf, Robin Placzek, Maximi-
lian Spickenbaum, Darius Dreckmann, Niklas 
Kruse und Hannah Fockenberg. 
 
Unterstützt wird der Fachjugendausschuss von 
Jens Depel (Trikot), Silvia Ferdinand (Heim-
spielorganisation), Klaus Sievers (Homepage, 
Vereinszeitung), Daniela Osenger (Turnieror-
ganisation, Passwesen), Nadine Rosrowdowski 
(Freizeitfahrten) und Uli Spickenbaum (Fuß-
ballcamp). 
.
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